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Amts - und Intelligenzblatt für den Bezirk.

Nro. 29. Erscheint wöchentlich zweimal , nämlich Mittwoch und Samstag.
AbonnemenkSrreis halbjährlich 45 kr., vierteljährlich 23 kr

Jnsertionsvreis für die gespaltene Zeile oder deren Raum IV, kr.

Mittwoch,
den 17 . April 1861.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw.

Schüler - Aufnahme.
Diejenigen Knaben , für welche

die Aufnahme in die Realschule
(Alter 10 Jahre ) oder in die latei-
nische Element arklasse (8 Jahre)
gewünscht wird , sind innerhalb 8 Ta¬
gen bei den betr -ffenden Lehrern an-
zumelden.

Den >6 . April 1861.
Im Namen der Ortsschulbehörde:

Heber le.  Sch ul  dt.

" C a l w.

Verloosung von Rindvieh und
Pferden betreffend.

Nach einer Miltbeilung des land-
wirthschafll . Vereins in Urach vom
9 . d. M , wird am Pfingstmon¬
tag,  den 20 . Mai d. I . in Urach
eme Verloosung von ausgezeichnetem
Rindvieh und Pferden statifinden.
Der Preis eines Looses , wovon ich
eine Anzahl erkalte » habe,  beträgt
24 kr.

Die Herren Oriö Vorsteher und
Landwinbe , welche Loose zu erhal¬
ten wünschen , ersuche ich, mir hier¬
über alsbald unter Benennung der
Anzahl von Loosen und Einsendung
des Geldbetrags Nachricht geben zu
wollen.

Am 13 . Avril 1861.
Provisor . Vorstand

des lan Nvinbschafil . Vereins:
Statischultbeiß Schul dl.

Mile  b e r g.

Heu-Verkauf.
Heu und Oehmd vom vorigen

Jahr , 100 Ceniner un beregn et,
20 Centncr beregnet cingebeimst,

liegen im Kloster Reuthin um die
laufenden Preise , welche auch in der
Druckerei dieses Blattes erfragt wer¬
den können , zum Verkauf.

Das Futter ist iheils am Berg,
theilS auf entwässertem Thalgrunb
gut gedüngt erwachsen und rein von
Unkräutern.

2 ) 1. A g c n b a ch,
Oberamls Calw.

Bau-Akkord.
Die hiesige Gemeinde beabsichtigt,

auf ' s Schul - und Ralbhaus ein
Thürmchen zu einer Glocke erbauen
zu lassen , wovon sich der Voranschlag
berechnet wie folgt:

a ) Maurerarbeit 3 fl.,
b ) Zimmerarbeit 137 fl. 47 kr,
e) Schreinerarbeit 16 fl .,
ck) Anstrich 15 fl .,
o) Flaschnerarbeit 25 fl. 12 kr. ,
k) Schmiedarbeil 10 fl.,
ss) Insgemein 15 fl.

221 fl 59 kr.
Es werden nun tüchtige Meister

zur Akkords -Verhandlung
Montag,  den 22 . April d . I . ,

Vormiltags 9 Uhr,
auf 's Raihhauö in Agenbach Unge¬
laden.

Aus Auftrag:
Calw , 9 . April 1861.

Werkmeister Werner.

Meistern , Sckultbeißerci Aichelberg,
Oberamtö Calw.

Bau-Akkord.
Die bicstge Gemeinde beabsichtigt,

das SchnlhauS in Meistern zu ver-
sckinteln , und im Inner » mehrere
Bau -Neparalucen vornehmen zu las¬
sen , wovon sich der Voranschlag be¬
rechnet , wie folgt:

и) Maurerarbeit 15 fl . 12 kr.,
ch) Verschindlung

mit Getäfer 78 st. 20 kr.,
o) Schreinerarbeit 30 fl ,
ck) Schlvfserarbeit 16 fl 30kr . ,
o) Glaserarbcit 6 fl.,
к) Anstrich 100 fl . ,
^ ) Insgemein 20 fl,

zusammen 266 fl. 2 kr.
Es werden nun tüchtige Meister

zur Akkords -Verhandlung
Montag,  den 22 . April,

Nachmittags 2 Mir,
in 's Schulhaus in Meistern ringe-
laden.

Aus Auftrag : „
Calw , 14 . April 1861.

2 ) 1. Stammheim . '

Verbot.
DenWeg vom OUänderl -sHäusse

bis in 'S Schleifibal und Killensrain
unterhalb dem Steinrinnen -Wald ' stnd
bloß berechtigt zu fahren : die dortigen
Wiesenbesitzer zum Dungführen und
zu Einheimsung ihres Fuiiers , für
alle übrigen Fuhrwerke ist derselbe
Weg bei 1 fl. 30 kr. Sirafe verboten.

Den 15 - April I86l.
Schultkeißenamt.

K ä ni p f.

Weilbei m,
Oberamls Tübingen.

Ninde Verkauf.
DaS dießjabrige Rmden -Crzeug-

niß mit ungefähr 300 Büscheln zar¬
ter Raitel - und 18 — 20 Klaftern

schöner Stamm - und Astrinde wird
im Submissionsweg mit dem Be¬
merken verkauft , daß das Fällen,
Schälen und Binden , sowie die Ab¬
fuhr auf Rechnung des Käufers zu



geschehen hat und daß die zarte Rinde
per Büschel 4 ' lang , 1^ tick mit 3^
1 ' / - " im Umfang und die grobe
Rinde per Klafter verkauft wird.

Liebhaber werden ersucht , ihre
Offerte

Freitag,  den 26 . April d. I .,
längstens Mitiags 1 Uhr,

schriftlich und portofrei mit der Auf¬
schrift

„Offert für Eitben -Rinde"
an das Schultheißen - Amt einzusen¬
den ; nach Perfluß dieses Termins
wird die Rinde Demjenigen zuge¬
schlagen — vorausgesetzt , daß an¬
nehmbare Offerte gemacht werden —
der das höchste Offert gemacht hat;
zum Fällen des Holzes sind geübte
Hvlzmacher zu verwenden ; das Wei¬
tere , beim Verkauf selbst . '

Den 9 . April 1861.
' ' Schu 'theiß Braun.

Kilchberg,

Oberamts Tübingen.

Mrr - e -Verkauf.
Das dießjäbrige Ninde -Erzeugniß

mit ungefähr 170 Stück Büscheln Rai¬
tel - und 5 Klaftern Stammrinde wird
un Subnussionsweg mit dem Be¬
merken verkauft , daß das Fällen,
Schälen und Binden , sowie die Ab-
fubr auf Rechnung des Käufers zu
geschehe » hat und daß die zarte Rinde
per .Büschel 4 ' lang , 1' dick, mit 3'
1 ' / -" im Umfang und die grobe
Rinde per Klafter verkauft wird.

Liebhaber werden ersucht , ihre
Offerte

Montag,  den 29 . April d . I .,
längstens Mittags 1 Uhr,

schriftlich und portofrei mit der Auf¬
schrift

„Offert für Eichen -Rinde"
an kaS Schultheißen - Amt cinzuscn-
ren ; nach Verfluß dieses Termins
wird die Rinde Demjenigen zuge-
schlagrn — vorausgesetzt , daß an¬
nehmbare Offerte gemacht werden —
der das höchste Offert gemacht hat;
zum Fällen des Holzes sind geübte
Holzmacker zu verwenden ; das Wei¬
tere beim Verkauf selbst.

Ten 9 . April 1861.
Schultheiß Brucklacher.

'Außeramtliche Gegenstände.
Neuchateller 10 Fes . Loose,
Ziehung am 1. Mai , ä 5 fl - 15 kr.,

Ansbach-Gunzenhausener
7 fl.-Loose,

Ziehung am 15 . Mai , ä 11 fl. 15 kr.,
sind zu haben bei

Ferd . Georgii.

Verlorenes.
Vor etwa 10 Tagen ging auf

dem Wege von hier nach Teinach
ein PortemonnaiS mit circa 44 fl. ,
worunter sich 3 Zwanzigfrancsstücke,
1 Zehnqul "enschein und einige preu¬
ßische Thaler befanden , verloren.
Der redliche Finder wird gebeten,
dasselbe gegen angemessene Beloh¬
nung bei der Red . d. Bl . abzugeben.

2 )2 . Calw.
Ich habe nun auch

Stein -Kohlen -Oefen
erhalten , die ich nebst meinem be¬
kannten Lager in Gttst -TVaaren
hiemit gefälliger Beachtung empfehle.

Fr . M üller
am Markt.

Aus -Verkauf
einer großen Parthie Ellen -Wan-
ren in allen Sorten, unter den Ver¬
kaufs -Preisen , wegen Uebergabc mei¬
nes Hauses . Carl Bock.

2)2.  Calw.

Stroh - und Palmhüte
in großer Auswahl zu billigen Prei¬
sen empfiehlt zu gefälliger Abnahme

I . F . Oesterlen.

Fünf bis sechs gewandte Mäd¬
chen finden bei uns

Beschäftigung und guten
Verdienst.

Bozenhardl k Schnaufer.
Weil die Stadt.

Gypser -Nohre.
Eine Parthie schöne Rohre sind

billig zu kaufen bei
Kaufmann Decker.

Eine tannene Kommode
i ist zu verkaufen ; wo ? sagt die Re-
! daktion.

Baumwollene Strickgarne
aller Art , namentlich auch die belieb¬
te » acht englischen und sächsi¬
schen Estremadura- Garne erlaube
ich mir in bester Qualität zu mög¬
lichst billigem Preise zu empfehlen.

Ferdinand Georg n.

Am nächsten Sonntag  sind

Kümmelküchlein
zu haben bei

Bäcker Gakcnheimer.

Nächsten Sonntag,  sowie die
ganze Woche über , sind frische Lau¬
genbrezeln zu haben bei

Bäcker Weber.

Blechwanrett aller Art
sind in schönster Auswahl und zu
den billigsten Preisen stets vorräthig
zw finden und empfiehlt sich damit , so¬
wie mit Anfertigung von Dachrinnen
und sonstigen Bauarbeiten ergebenst

Calw . 16 . April 1861.
Joh . G . Feldweg  d . Aelt .,

Flaschnermeister,
2 ) 1. wohnhaft bei der Kanne.

Ordinäre und feine Korbwaa-
ren , wovon mir ein Commissions¬
lager übertragen wurde , halteichzu
billigen Preisen bestens empfohlen.

Christian Bozen Hardt.

Unterzeichneter empfiehlt sich mit
einer schönen Auswabl von

Stroh - und Palmhüten
zu den billigsten Preisen bestens.

G - Beißer,  jun .,
2 ) 1. Sie bmach er.

Verkauf. Bei Schreiner
Flad  steht ein

kleiner Kastcnofen mit stürzencm Auf¬
satz, sowie eine qroße tannene Kom¬
mode und eine Mange zu verkaufen.

Verkauf.
Einen schönen englischen Gber,

halbjährig , sehr gut ,um Dienst taug¬
lich, hat zu verkaufen

Müller Eble
in Mühlhausen an der Würm.

Ein vollständiger

Schuh mach eichandwörkzeng
ist zu verkaufen

Mctzgergasse Nro . 316.
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Die Kölnische
Hagel-Vkrsichermgs-Gesellschaft

versichert zu festen billigen Prämien Boden - Crzeugniss ' , als : Getreide , Oel und Gespinnstpflanzen rc, ..
gegen Hagelschaden . ,

Die Auszahlung der zuständigen Emschädigungs - Summen erfolgt spätestens binnen Ä Wochen
baar und voll ebne Rücksicht auf die Jahres- Einnahme, weil eintretendc Verluste aus dem Capital- Ver¬
mögen bestritten werden.

Weitere Auskunft ertheilen
Wie Haupt -Agentur in Stuttgart:

Carl Diem , Königsstraße 27.
Die Bezirks - Agenten:

VerwaltungS -Aktuar Ziegler in Calw.
Verw .-Aktuar und Ralhsschreiber Beyerlen in Weil d. Stadt.
Schultheiß und Vcrw .-Aktuar Rothaeker in Magstadt.

Reisegelegenheit
über Bremen

mit Dampf - und Segelschiffen nach
Nord - und Süd - Amerika vermittle ich durch die Herren
Pokpanz A Comp , in  Bremen  auch Billigste und Beste.

i Ferd Georg »».

Pforzheim.

Wein-Vcrsteigermlg.
Wegen Aufgcbens des Weinhandels läßt Herr S . B . Schles-

finger dahier am
Montag , de»» 29 . April , früh9 Uhr anfangend,

folgende ganz rein gehaltene , in dem Keller seines Wohnhauses lagernde
Weine ! in schicklichen kleineren nnd größeren Quantitäten durch den U»
lerzeichneten einer öffentlichen Versteigerung aussetzen, alS:

Weiße Weine:
ca. 40 Ohm 1855r Kaiscrstühler,
„ 180 „ 57r u. 58c Neuweihcr , Durbacher , Oberkirther und Zeller,
„ 16 „ 56r Wackenheimer (zu Flaschenwein geeignet ) ,
„ 24 „ 56r Bühlertbaler.

Rothe Weine:
ca. 22 Ohm 57r Kaiferftühler,
„ 15 „ 57r Zeller (Ausstich),
„ 8 „ 58r Affenthaler , ferner:
„ 11 ,, Tresterbranntwein und
„ 200 Maaß I847r Kirschengeist.

Proben werden vor der Versteigerung an den Fässern verabreicht.
Die Weine bilden ein vollständiges Assortiment , und wäre deren

Uebernahme un Ganzen für eine neue W inhandlung um so geeigneter,
alS Faß und Keller vom Käufer noch längere Zeit benutzt,  auch sehr
günstige Bedingungen gestelli werden könnten.

Adolph Haberstroh , Commissionär.

Stuttgart.

Ein - und Verkauf
von Staats -Obligationen , Anlehens -^
loosen, Einwechslung von Cou¬
pons und Trefferlovsen , Gratis-
auskunft über gezogene Nummern
von Anlehensloosen.

Ferdinand Garnier.

C a l w.

Fahrniß -Anktion.
AuS der Verlassenschaftsmaffe

des Im m a n u e l H e e rm a n n, ge¬
wesenen Kaufmanns dahier , wird
an machbenannien Tagen eine Fahr-
inßvcrstciqerung durch alle Ruhriken
gegen haare Bezahlung abgehalten
werden und kommt vor:

am Mittwoch,  den 17. April:
Silber , Bücher , Mannsklcider , viele

Betten und Leinwand.
Am Donnerstag,  den 18 . April:

Leinwand und Küchengcsckmr, wo¬
runter vieles von Kupfer und
Zinn.

Am Freitag,  den 19 . April:
Schreinwerk , einige größere Fässer,

zwei Faßzügc , viele Waschzu¬
ber , Kisten aller Art , und aller¬
lei Hausralh , worunter Hecheln
von verschiedener Feinheit , eine
kleine Saftpresse und ein Spar-
herdle.

Dung -Haare und gute Erd¬
birnen baden zu verkaufen

JohS . Bozenhardtk  Sohn.



2 ) 1.  Calw.
Der Unterzeichnete empfiehlt eine

schöne Auswahl von

Deckelglas ern.
I . May böser,  Zinngießer.

Ein Kastenofen sammt eiser¬
nem Aufsatz und ein Stock¬
brett ist zu verkaufen. Zu erfra¬
gen bei der Redaktion.

Einen jungen Menschen
nimmt in die Lehre

Schuhmacher Burkhardt.

300 —325 fl. Pflcggeld
hat auf Gcorgii gegen gesetzliche
Sicherheit zu 4 ' / - Procent auSzu-
leihen Friedrich Wochcle.

500 fl. Pfleggeld
hat auf einen oder mehrere Posten

gegen gesetzliche Sicherheit zu 4 '/-
Procent auszuleihen

Michael Roller
2 ) 1. in Stammheim.

Rudolph Raufer  bat

100 fl. Pfleggeld
auszuleihen zu 4 ' / , Procent.

Ein Logis für eine
kleine Familie hat bis

Jakobi zu vermi -then
Friedrich Sch aal.

200 fl. Pfleggeld
bat zu 4 '/ , Procent gegen gesetzliche
Sicherheit ausznleiken

G . Korndörfer.

3 bis 4 gute Bienenstöcke
hat zu verkaufen

Michael Bla ich
in Stammheim.

Mein vorderes Logis,
bestehend in Stube , Küche , Stuben¬
kammer , 2 Kammern auf der Bühne
und Platz im Keller , ist bis Jakobi zu
vermietben.

Christian Giebenrath,  Küfer.

Hirsau.

400 —500 fl. Pfleggeld
sind sogleich in einem oder in meh¬
reren Posten auSzuleibcn von

Daniel Beeri.

Notizen nber Preis n. Gewicht der verschiedenen Getreide -Gattungen
nach dem Schrannen -Ergclmiß vom 5 . April 1861.

Gewicht Preis per Centner
Quantum. Gattung. böch- mitt- nieder- böch- mitt- nie-

steS. leres. stes. ster. lerer. -erster.

< Simri Kernen 34 33 32 7 6 45 6 30
1 Simri Dinkel 22 21 20 5 12 5 15 4 18
1 Simri Haber 20 '/- 19 V. 19 3 56 3 43 3 30
1 Simri Roggen 32 32 32 6 — 6 — 6 —

1 S ^mri Gerste 31 30 ' /- 30 5 24 5 12 5 —

1 Simri" Bohnen 36 35 34 6 — 5 42 5 24
1 Simri' Erbsen 35 35 35 6 40 6 40 6 40
1 Simri Linsen — -- — — — — — —

Skadtschultheißen -Amt.

Calw . Frucht - und Brodpreise am 16. April 1861.

Getreide-

Gattungen.

Vori¬
ger

Rest

Neue
Zu¬

fuhr.

Ge-
sammt-
Betrag.

Heuti¬
ger

Verkf.

Im
R e st
gebt.

Höchster
Preis.

Mittel-
Preis.

Niederster
Preis.

Verkaufs-
Summe.

Gegcndc
Durchsch

mehr

» vorigen
littöpreiS

weniger
Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. Ctr. fl- kr. fl- kr. fl- ! kr. fl- I kr. fl- kr. fl- kr.

Weizen , alter
— neuer

Kernen , alter
— neuer

— 413 413 383 30 7 18 7 3 '/- 6 54 2705 12 — 8 — —

Roggen , alter 3 6 9 6 3 6 -12 5 47 '/- 5 25 34 26 — — — 12 ' /-
Gemasch
Gerste , alte 2 33 35 13 22 5 30 5 30 5 30 71 30 22— neue
Dinkel , alter 276 276 268 8 5 12 5 9 ' /- 5 1382 30 — 1

— neuer
Haber , alter 128 128 120 8 3 50 3 38 3 30 436 2 2 ' /-— neuer

Summe — i l ! i 4629s 40

Brodtaxe : 4 Pfd. Kernenbrod 18 kr., dto. schwarzes 16 kr., 1 Kreuzerwcck muß wägen4"/7 Loth. —
_ __ _ Stad lschultheißenaml . Schul dt . -

Redigirt , gedruckt und verlegt von Ä. Oelschläge ri
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